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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
 
Die kommende Woche wird noch einmal spannend für unsere Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe Q2. Die mündlichen Prüfungen im 4. Abiturfach stehen auf der Tagesordnung. An 
insgesamt vier Prüfungstagen stellen sich die Abiturientinnen und Abiturienten den Fragen der 
Prüferinnen und Prüfer zu den Themen ihres Faches. In der Zeit nach den schriftlichen Klausuren galt 
es, sich möglichst optimal auf diese Prüfung vorzubereiten. Natürlich werden einzelne in der Sonne 
gelegen haben, natürlich werden einzelne sogar ein paar Tage ganz woanders verbracht haben, 
natürlich werden einzelne hinterher behaupten, sie hätten am Tag vorher mal eben etwas wiederholt 

und die Prüfung trotzdem mit Bravour bestanden. Für die meisten jedoch, 
dessen bin ich mir sicher, bestanden die letzten Tage und Wochen aus einem 
strammen Wiederholungs- und Lernprogramm. Für viele Schülerinnen und 
Schüler wird es eine neue Erfahrung gewesen sein, was sie sich alles merken 
können, wenn sie sich intensiv mit einer Sache befassen. 
 
Natürlich ist mit fleißiger Vorbereitung der Erfolg der Prüfung noch nicht 
garantiert. An einem Prüfungstag spielen immer mehrere Faktoren eine Rolle: 

Wie nervös bin ich als Prüfling? Wie gelingt es mir, die Sachverhalte darzustellen? Welche konkrete 
Aufgabe liegt mir vor? Wie läuft das Prüfungsgespräch? Es wird wie in jedem Jahr so sein, dass 
Erleichterung und Jubel einhergehen mit Ernüchterung und Enttäuschung. Hoffentlich werden viele 
Schülerinnen und Schüler der Q2 über sich selbst hinauswachsen, hoffentlich wenige am Ende unter 
ihren bisherigen Leistungen bleiben. Wichtig ist, dass ihr, liebe Schülerinnen 
und Schüler, euren Teil der Aufgabe gemeistert habt, indem ihr euch gut und 
intensiv vorbereitet habt. Schade ist es, wenn man sich selbst hinterher Vorwürfe 
machen muss und sagen muss, dass man an der einen oder anderen Stelle 
lieber mehr Zeit hätte investieren sollen…  
 
Also, liebe Abiturientinnen und Abiturienten: Steckt noch einmal die Nase in 
die Bücher oder die Köpfe zusammen, bereitet euch vor und seht den 
Prüfungstagen mit Optimismus entgegen. Wir alle drücken euch die Daumen 
und wünschen euch viel Erfolg! Für uns als Prüferinnen und Prüfer ist der Tag übrigens genauso 
spannend. Wir freuen uns über jede Schülerin und jeden Schüler, denen wir tolle Prüfungsnoten geben 
dürfen! Glück auf! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Abiturprüfungen von Montag bis Donnerstag: Unterrichtsfrei am Mittwoch 

Am kommenden Mittwoch, den 20.05.2015, ist der Hauptprüfungstag im 4. Abi-
turfach. Daher entfällt der Unterricht für die Klassen 5 bis Q1. Der Tag gilt als 
Studientag. Am Montag, Dienstag und Donnerstag wird sich der Vertretungsplan 
verlängern, weil auch an diesen Tagen Abiturprüfungen abgehalten werden und 
die Mitglieder der Prüfungskommissionen die Gelegenheit haben sollen, sich ganz 
auf die für unsere Abiturienten wichtigen mündlichen Prüfungen zu konzentrieren.  
Montag, 18.05.2015: Unterricht endet nach dem Mittagessen 
Am kommenden Montag, 18.05.2015, finden Fachprüfungsausschüsse für die 

mündlichen Abiturprüfungen statt. Der Unterricht endet nach dem Mittagessen, es gilt nicht der Kurzstundenplan, 
die Neigungsgruppen entfallen, der Musikunterricht für die Big-Band findet statt. Der Nachmittag gilt als Studien-
nachmittag. 
 
 
Lehrerkonferenz am 28.05.2015: Kurzstundenplan! 

Am Donnerstag, den 28.05.2015, findet ab 13.30 Uhr eine Lehrerkonferenz statt. An diesem Tag 
gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht endet nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen entfal-
len. Der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
 
 
„Bühnenreif“ – ein toller Abend! 

Der Neigungsgruppen- und AG-Abend unter dem Motto „Bühnenreif“ 
ist wie kein anderer Abend geeignet, etwas über das Leben und das 
Miteinander an unserer Tagesheimschule zu lernen und zu erspüren. Es 
wird im Rahmen dieser bunten Veranstaltung nicht nur deutlich, was in 
den Neigungsgruppen und den Arbeitsgemeinschaften gemacht wird, 
ein solcher Abend zeigt auch, welches Klima in den Neigungsgruppen 
herrscht.  
 

Es spielt dabei überhaupt keine große Rolle, wie perfekt eine Vorführung oder eine Präsentation ist. Das Publikum 
zeigt sich begeistert, wenn deutlich wird, dass die Aktiven mit Begeisterung und Konzentration bei der Sache sind. 
Und das sind sie! Es tut immer wieder gut zu spüren, wie viel Freude bei der Beschäftigung mit völlig unschulischen 
Themen im Spiel ist und mit wie viel Aufwand und persönlichem Einsatz die Aktiven bei der Sache sind! 
 
An dieser Stelle danke ich unserer Tagesheimleitung Frau Nolte und Herrn Bungarten für die Organisation des 
Neigungsgruppenbereiches, ich danke Herrn Gemlau, der die Arbeitsgemeinschaften koordiniert und ich danke 
dem SV-Team und unseren beiden SV-Beratungslehrern Frau Briewig und Herrn Becker für die Organisation und 
die Moderation des Neigungsgruppen- und AG-Abends 2015! 
 
 
Pfingstferien beginnen! 

Am Freitag, 22.05.2015, beginnen die Pfingstferien. Der Unterricht endet für alle Stufen nach 
dem Mittagessen, die Neigungsgruppen entfallen. Wiederbeginn des Unterrichtes ist am Mitt-
woch, 27.05.2015. 
 
 
Rückmeldungen Lernstand 8 erfolgt 

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 haben in den letzten Tagen ihre per-
sönlichen Rückmeldebögen bekommen. Anhand der ausgewiesenen Kompetenzstufen 
bekommen Schüler und Eltern eine klare Vorstellung über den persönlichen Leistungs-
stand. Sie haben noch keinen Zettel gesehen? Vielleicht hilft ein Blick in die Tiefen der 

Schultasche ihres Kindes ... 
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Schulspinde für die Oberstufe: Neues System im kommenden Schuljahr 

Wir werden im kommenden Sommer einige der älteren Spinde austauschen und durch moderne, elektronisch 
gesicherte Spinde ersetzen. Für die Oberstufe gibt es dann keine Spinde mehr, die durch uns direkt vermietet 
werden! 
 
Wir werden stattdessen mit der Firma Mietra zusammen arbeiten, die auch bereits mit anderen Schulen koope-
riert, u.a. mit dem Hildegardis-Gymnasium in Duisburg, welches ebenfalls eine Bistumsschule ist. Das heißt kon-
kret, dass wir ab dem kommenden Schuljahr die Spinde und die Spindverwaltung für die Oberstufe in die Hände 
des externen Dienstleisters Mietra geben wollen. 
 
Für Eltern und Schüler ist dies mit einigen Veränderungen verbunden: 
 
• Ein Jahresvertrag über ein Spindfach kostet 

24,00 Euro bzw. 21,00 Euro, wenn das 
Fach online im Internet über www.mie-
tra.de angemietet wird 

• Ein defekter Spind wird nicht mehr direkt 
durch Herrn Forch oder Frau Zebovec re-
pariert, sondern der Service läuft über den Dienstleister. Hier haben wir uns aber bewusst für den beim 
Service führenden Anbieter entschieden, so dass auch hier schnell Abhilfe geschaffen werden kann. Zudem 
stehen für solche Fälle (defekter Spind) zusätzliche Spinde zur Verfügung. 

• Es gibt zwei weitere Veränderungen: Zum einen erhalten Sie nagelneue und hochwertige Spinde, die auch 
den optischen Gesamteindruck der Schule aufwerten und den „Wohlfühlfaktor“ erhöhen. Zum anderen 
sind die Spinde mit einem elektronischen und fest eingebauten, mit einer PIN zu öffnendem Tastenschloss 
versehen. Die Schüler können also ihre Schlüssel nicht mehr vergessen und auch ein Abbrechen eines 
Schlüssels ist nicht möglich. 

 
Um den Bedarf an Schließfächern ermitteln zu können, übersenden bzw. verteilen wir in diesen Tagen allen 
Oberstufenschülern und kommenden Oberstufenschülern einen unverbindlichen Anmeldebogen für ein Schließ-
fach der Firma Mietra. Nach erfolgter Bedarfsermittlung werden die Anlagen in den Sommerferien für das kom-
mende Schuljahr in den Bereichen der Oberstufen-Kursräume aufgestellt. Wichtig nochmals: Es gibt ab Sommer 
keine eigenen Spinde für die Oberstufe, die durch uns vermietet werden! 
 
Wenn Sie sich fragen, warum wir hinnehmen, dass die Spindmiete für die Nutzer steigt, muss hier gesagt werden, 
dass wir mit unseren geringeren eigenen Mietpreisen nicht in der Lage wären, die alten, baufälligen und unan-
sehnlichen Spinde durch neue zu ersetzen. Wollten wir dies tun, müssten wir ebenfalls die Jahresmieten deutlich 
erhöhen und zwar noch über den Betrag hinaus, den die Firma Mietra von den Nutzern verlangt. Da immer mehr 
alte Spinde ersetzt werden müssen, bleibt uns keine andere Alternative. Die positiven Erfahrungen anderer Schu-
len in der Zusammenarbeit mit einem professionellen Spindvermieter machen uns jedoch Mut für die Zukunft. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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